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Die IHK-Arbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz
Starke Partnerin für das Auslandsgeschäft der rheinland-pfälzischen Wirtschaft

5.600  
Teilnehmer an  

162 Veranstaltungen

78.300  
Außenhandelsdokumente, 

davon 98 % digital

25.600 
Beratungen 

Zoll

5.400  
Newsletter- 
Abonnenten

Alle Angaben beziehen sich auf das Jahr 2025.
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Die wichtigsten Handelsgüter 2025

55,7 %  
Exportquote

Top Ten der Zielländer 2025
Anteil der gesamten Ausfuhr aus Rheinland-Pfalz in Prozent
Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Anteil des Auslandsumsatzes am  
Gesamtumsatz im Verarbeitenden Gewerbe
Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

5.900  
Beratungen 

Länder/Märkte

Exporte aus Rheinland-Pfalz

Chemische Erzeugnisse

12,47 Mrd. EUR
Kraftwagen und Kraftwagenteile

8,16 Mrd. EUR
Maschinen

7,64 Mrd. EUR
Pharmazeutische und ähnl. Erzeugnisse

4,85 Mrd. EUR
Gummi- und Kunststoffwaren

3,15 Mrd. EUR
Nahrungsmittel und Futtermittel

2,91 Mrd. EUR

Importe aus Rheinland-Pfalz

Chemische Erzeugnisse

6,28 Mrd. EUR
Kraftwagen und Kraftwagenteile

4,67 Mrd. EUR
Maschinen

4,11 Mrd. EUR
Nahrungsmittel und Futtermittel

3,06 Mrd. EUR
Datenverarbeitungsgeräte, etc.

2,89 Mrd. EUR
Gummi- und Kunststoffwaren

2,74 Mrd. EUR

Die Wirtschaft in Rheinland-Pfalz
Breit aufgestellt und international erfolgreich

Stand: 05/2026



Asien/Pazifik (ohne China) -3 0
China -19 -21
Eurozone 21 -1
Indien 1 13
Kanada -15 -13
Mercosur -16 -3
Mexiko -23 -20
Naher Osten -12 -4
Nordafrika -48 -23
Nordamerika -31 -24
Ost-/Südosteuropa (ohne EU) -23 -15
Russland -67 -53
Sonstige EU, Schweiz, Norwegen 13 3
Subsahara-Afrika -43 -16
Süd- und Mittelamerika -20 -9
Türkei -26 -23
USA -32 -33
Vereinigtes Königreich -5 -14
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Außenwirtschaftsreport Rheinland-Pfalz 2026
Geschäftslage und -erwartungen für ausgewählte Länder und Regionen

Barrieren im Auslandsgeschäft
Höhere Zölle

Lokale Zertifizierungsanforderungen

Verstärkte Sicherheitsanforderungen

Verstärkte Exportkontrollregime

Sanktionen

Intransparente Gesetzgebung

Zwang zu Local Content
(Produktion vor Ort)

Vorgaben zum Technologietransfer

Erschwerter Zugang zu 
öffentlichen Aufträgen

Sonstiges

68 %
53 %

37 %
31 %

23 %

14 %
7 %
5 %

20 %

Anteil der Unternehmen, die eine Zunahme von Hemmnis-
sen bei ihren internationalen Geschäften gespürt haben
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39 %

Angaben in Prozent, Saldo aus „besser“ minus „schlechter“-Meldungen

Globale Geschäftsperspektiven (weltweit)
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schlechter bessergleich Saldo

Quelle: DIHK-Umfrage Going International 2026
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Wir bieten ein starkes Netzwerk

Das Netzwerk der Deutschen Auslandshandelskammern (AHKs) berät, betreut und vertritt weltweit deutsche Unternehmen, die ihr 
Auslandsgeschäft auf- oder ausbauen wollen. AHKs sind Institutionen der deutschen Außenwirtschaftsförderung und starke Partner 
der 79 deutschen IHKs. Durch die enge Zusammenarbeit beider Netzwerke können Unternehmensanfragen direkt von Experten vor Ort 
bearbeitet und mit marktgerechten Lösungen beantwortet werden.

Die Deutschen Auslandshandelskammern

46.000
Mitgliedschaften

Seit mehr als 
125 Jahren

An 150 Standorten 
in 93 Ländern

Mehr als 
2.000

Mitarbeitende

Argentinien
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Guatemala
Honduras
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Panama
Paraguay
Peru
Uruguay
USA
Venezuela

Amerika

Ägypten
Algerien
Angola
Côte d‘Ivoire
Ghana
Irak
Iran
Katar
Kenia
Marokko
Mosambik
Nigeria
Oman
Sambia
Saudi-Arabien
Südafrika
Tansania
Tunesien
VAE

Afrika | MENA
Australien
China
Indien
Indonesien
Japan
Kasachstan
Korea
Malaysia
Myanmar
Neuseeland
Philippinen
Singapur
Sri Lanka
Taiwan
Thailand
Vietnam

Asien | Pazifik

Aserbaidschan
Belarus
Belgien
Bosnien und 
Herzegowina
Bulgarien
Dänemark
Estland
Finnland
Frankreich
Griechenland

Großbritannien
Irland
Island
Israel
Italien
Kroatien
Lettland
Litauen
Luxemburg
Nordmazedonien
Niederlande

Norwegen
Österreich
Polen
Portugal
Rumänien
Russland
Schweden
Schweiz
Serbien
Slowakei
Slowenien

Spanien
Tschechien
Türkei
Ukraine
Ungarn

Europa

 www.ahk.de

Die EIC Trier GmbH ist Mitglied des weltweiten Enterprise Europe Network (EEN-Netzwerk) der 
EU-Kommission, das gezielt die Internationalisierungs- und Innovationsvorhaben vor allem von KMU 
unterstützt. Das EIC steht rheinland-pfälzischen Unternehmen bei der Mitarbeiterentsendung, der 
Markterschließung und Geschäftsabwicklung sowie der Auftragsbeschaffung in Europa zur Seite. 

EIC Trier



Die Arbeit der Industrie- und Handelskammern (IHKs) in Rheinland-Pfalz ist eng 
verbunden mit den Auslandserfolgen der rheinland-pfälzischen Wirtschaft. Mit ihren 
18 Geschäftsstellen sind die vier rheinland-pfälzischen IHKs regional verankert und 
der erste Ansprechpartner ihrer Mitgliedsunternehmen für Fragen zu internationalen 
Geschäften. Die mehr als 30 Mitarbeitenden in den Geschäftsbereichen International 
unterstützen die Unternehmen auf vielfältige Weise.

Die IHKs in Rheinland-Pfalz
Starker Partner bei 
internationalen Geschäften

In unseren Ausschüssen engagieren sich ehrenamtlich mehr als 100 Unternehmer-
innen und Unternehmer. Gemeinsam beobachten und analysieren wir internationale 
Ereignisse und formulieren einheitliche Positionen. Gemeinsam mit der DIHK 
kommunizieren wir diese Forderungen und Wünsche der regionalen Wirtschaft an 
die Entscheidungsträgerinnen und -träger auf nationaler und EU-Ebene.

Wir bündeln die Kräfte unserer Regionen

Im Rahmen einer bundesweiten Arbeitsteilung mit zahlreichen IHKs haben wir 
uns auf ausgewählte Auslandsmärkte spezialisiert. Mit diesen 23 Kompetenz-
zentren /Länderschwerpunkten bieten wir in Rheinland-Pfalz den Unternehmen 
überregional vertiefte Beratung und vielfältige Informationsveranstaltungen an.

Wir sind Lotse in globalen Wirtschaftstrends

Um die Chancen der regionalen Unternehmen auf den Weltmärkten zu erhöhen und die 
Position der Betriebe im internationalen Wettbewerb zu stärken, engagieren wir uns.
• Multilaterales regelbasiertes Handelssystem erhalten und stärken
• Handelsabkommen voranbringen und umsetzen
• Souveränes Europa und Sanktionspolitik mit Augenmaß
• Protektionismus entgegentreten

Wir beziehen Position 

GemeinsamWeltweit

ihk-rlp.de ihk.de/koblenz ihk.de/rheinhessen

service@koblenz.ihk.de ihk.de/pfalz ihk-trier.de

Ludwigshafen

IHK Koblenz

TrierIHK

MainzIHK

IHK

Arbeitsgemeinschaft der Industrie- und 
Handelskammern Rheinland-Pfalz

www.ihk-rlp.de

IHK Koblenz
56068 Koblenz
www.ihk.de/koblenz
international@koblenz.ihk.de

IHK Pfalz
67059 Ludwigshafen
www.ihk.de/pfalz
international@pfalz.ihk24.de

IHK für Rheinhessen
55116 Mainz
www.ihk.de/rheinhessen
international@rheinhessen.ihk24.de

IHK Trier
54292 Trier
www.ihk-trier.de
international@trier.ihk.de

Kontakte




